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schonende LED-Technologie umgestellt. Für 2023 
sind weitere Maßnahmen geplant, sodass die gesam-
te Ortsbeleuchtung – ausgenommen im Kurpark, wo 
nur eine kurze Betriebsdauer besteht – erneuert sein 
wird.
Und nicht zuletzt war es möglich, die PV-Anlage zur 
Absicherung unserer Trinkwasserversorgung fertig 
zu stellen. Wie wir sehen, können wir damit selbst in 
den Wintermonaten einen großen Teil der vor Ort be-
nötigten Energie selbst erzeugen. 
Wie nicht anders zu erwarten, ist auch die Gemein-
de von den verschiedenen Entwicklungen am Ener-
giesektor betroffen. Wir mussten bei der Erstellung 
des Voranschlages 2023 darauf Rücksicht nehmen 
und nicht unbeträchtliche Kostensteigerungen be-
rücksichtigen. Dieser Umstand findet leider auch im 
zukünftigen Gebührenhaushalt seinen Niederschlag. 
Dazu kommt auch, dass die Gemeinde – aufgrund 
schon über einen relativ langen Zeitraum nicht ange-
passter Gebühren – von der Aufsichtsbehörde des 
Landes Niederösterreich wiederholt aufgefordert 
wurde, diese den heutigen Erfordernissen anzupas-
sen. So müssen einzelne Gebühren und Abgaben, wie 
gesagt nach z.T. sehr langer Zeitspanne, angepasst 
werden. Bei der Berechnung wurde mit sehr viel Au-
genmaß vorgegangen, aber ein Beibehalten der bis-
herigen Höhe wäre für die Entwicklung unserer Ge-
meinde nicht zukunftsträchtig.  

Abschließend wünsche ich  
Ihnen allen ein gesegnetes 
und friedvolles Osterfest!

Ihr Bürgermeister,
Feri Schwarz

Liebe Bad Schönauerinnen,
liebe Bad Schönauer!
Die ersten Wochen des Jahres dienen traditioneller-
weise der Rückschau auf das abgelaufene Jahr so-
wie der Erstellung des Rechnungsabschlusses. Wie 
es sich zeigt, war das Jahr 2022 ein sehr arbeitsrei-
ches, in dem einige bedeutende Projekte umgesetzt 
werden konnten. Mit der vorbereitenden Organisa-
tion des Glasfaserausbaus konnte eine wichtige Wei-
chenstellung für die zukünftige Entwicklung unserer 
Gemeinde erfolgen. Aufgrund der guten Wetterlage 
war es möglich, schon sehr früh mit der Umsetzung 
zu beginnen. Wie es sich zeigt, schreiten die Arbeiten 
zügig voran, sodass wir voraussichtlich bis zum kom-
menden Sommer tatsächlich mit Internet in Lichtge-
schwindigkeit versorgt sein werden. 
Auch die Vorarbeiten zur Erweiterung unserer Trink-
wasserversorgung konnten gut vorangebracht wer-
den. Die Baumaßnahmen wurden in den vergan-
genen Wochen ausgeschrieben und in der letzten 
Gemeinderatssitzung vergeben. Ich freue mich, dass 
wir damit unsere Zusage, auch die außenliegenden 
Liegenschaften größtenteils mit Trinkwasser aus dem 
Gemeindenetz zu versorgen, einhalten können.
Mit der Errichtung und Eröffnung der 2. Kindergar-
tengruppe konnte ein weiterer Meilenstein und eine 
ganz wesentliche Voraussetzung für die Gemeinde-
entwicklung gesetzt werden. Die neuen Räumlich-
keiten werden von den Kindern mit viel Freude und 
Begeisterung in Anspruch genommen. Wir können 
ohne Übertreibung sagen, dass Bad Schönau damit 
über eine der qualitativ hochwertigsten Kinderbe-
treuungseinrichtungen weit und breit verfügt.
Ein speziell für unsere Jugend attraktives Angebot 
wurde mit der Errichtung des „Pump-Tracks“ geschaf-
fen. Auch dieses erfreut sich großer Beliebtheit und 
stellt ebenfalls eine regionsweite Besonderheit dar. 
Im touristischen Bereich wurde ein gänzlich neues 
Markenkonzept entwickelt, das mehr und mehr sicht-
bar wird. Ich freue mich, dass dieses neue Erschei-
nungsbild, das im Bereich der Gemeindeverwaltung 
genauso gut funktioniert wie im Tourismus, bei vielen 
so gut ankommt. Zuletzt zeigten auch Vereine Interes-
se daran, sich einzubinden. Damit kann zukünftig eine 
starke Außenwirkung und eine wesentlich verstärkte 
Wahrnehmung erzielt werden. Wenn die Menschen 
das neue Erscheinungsbild einmal „gelernt“ haben, 
wird auf einen Blick erkenntlich sein, dass es sich um 
eine Aktivität in unserer Gemeinde handelt.
Im Sinne der Nachhaltigkeit und des Klimaschutzes 
wurden im vergangenen Jahr viele weitere Lichtpunk-
te der öffentlichen Straßenbeleuchtung auf energie-
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2.1 Aus dem Gemeinderat

Auszug aus der Gemeinderatssitzung  
vom 28. März 2023

Tourismusgesellschaft Bad Schönau GmbH –  
geprüfter Jahresabschluss 2021 und Lagebericht 
2021 - Kenntnisnahme.
Gemeinden haben dafür zu sorgen, dass ausge-
gliederte Unternehmungen, die unter beherrschen-
dem Einfluss einer Gemeinde stehen, einen Jahres-
abschluss und einen Lagebericht erstellen und die 
Eigenkapitalquote und die fiktive Schuldentilgungs-
dauer ermitteln. Mit der Durchführung der Über-
prüfung dieser gesetzlichen Vorgaben wurde die 
Wiedeschitz Wirtschaftsprüfung GmbH, 2700 Wr. 
Neustadt, betraut.
Prüfbericht zum Jahresabschluss per 31.12.2021: Der 
Gewinn 2021 beträgt € 10.310,80. Ergebnis: Es wird 
festgestellt, dass der Jahresabschluss den gesetzli-
chen Vorschriften entspricht. Die Eigenkapitalquote 
beträgt 69,42 %, die fiktive Schuldentilgungsdauer 
beträgt 0 Jahre.

WVA BA 11 (Rotten) – Vergabe diverse Arbeiten.
Vom Ziviltechniker Moleplan wurden die Arbeiten für 
die Erschließung der Wasserversorgung in Almen, 
Wenigreith, Schützenkasten, Schlägen und Groß-
Buchegg mittels eines nicht offenen Verfahrens 
ausgeschrieben. Am 07.03.2023 erfolgte die An-
botseröffnung. Es waren fünf Angebote eingelangt. 
Nach Prüfung der Angebote wurde der Prüfbericht 
am 15. März an die Gemeinde übermittelt und ein 
Vergabevorschlag vorgelegt. Dieser lautet, den Auf-
trag an die Firma Franz Lackner GmbH, Bundesstra-
ße 27, 2851 Krumbach, zum Preis von € 749.564,85 
exkl. Mwst. zu vergeben. Weiter ist die Errichtung 
des Verteiler- und Armaturenschachtes in Almen zu 
vergeben. Dazu liegen drei Angebote vor. Bestbieter 
ist die Firma H2O Umwelttechnik GmbH, 8434 Till-
mitsch,  mit einem Preis von € 25.350,00 exkl. MwSt. 
Beide Vergaben erfolgten einstimmig.

Straßenbeleuchtung – Vergabe Umrüstung auf LED.
GfGR Kleinrath berichtet, dass im Gemeindegebiet 
von Bad Schönau derzeit 231 Lichtpunkte im Einsatz 
sind. 160 Lichtpunkte sind bereits auf LED umgestellt. 
Heuer ist die Umstellung von 35 weiteren Lichtpunk-
ten geplant. 36 Lichtpunkte sind noch zum Großteil 
mit herkömmlichen Leuchtmitteln ausgestattet, die-
se befinden sich im Bereich Kurpark. Dieser Bereich 
ist durch eine Zeitsteuerung begrenzt und dadurch 
nicht so verbrauchsintensiv wie die Straßenbe-
leuchtung auf öffentlichen Verkehrsflächen. 

Die geplante Umstellung betrifft die Bereiche:
• Augasse 
•  Lerchengasse (vor Seniorenpension Piacsek,  
2 Lichtpunkte)

•  Kurhausstraße (von Sconarium bis Liegenschaft 
Stangl-Picher)

•  Gemeindeparkplatz (2 Lichtpunkte)
•  Marienkirche bis Wehrkirche (5 Lichtpunkte) 
Dazu wurden 2 Angebote eingeholt:
•  Fa. ETU, 2852 Hochneukirchen, Angebot vom 
12.03.2023, Preis € 28.370,70 inkl. MwSt.

•  Fa. Elektro Riegler, 2851 Krumbach, Angebot vom 
18.02.2023, Preis € 24.064,98 inkl. MwSt.

GfGR. Kleinrath informiert die Anwesenden, dass 
von beiden Firmen die gleichen Produkte angeboten 
wurden. Die Vergabe an die Firma Elektro Riegler er-
folgte einstimmig.

Neufestsetzung des Einheitssatzes für die Aufschlie-
ßungsabgabe.
Der Vorsitzende berichtet, dass durch die NÖ Lan-
desregierung im Zuge der Gebarungseinschau 2021 
angemerkt wurde, dass der Einheitssatz für die Auf-
schließungsabgabe neu anzupassen ist (Aktuell € 
500,00 laut Verordnung vom 13.03.2009). Es wurde 
daher ein Angebot über die durchschnittlichen Her-
stellungskosten eines Laufmeters einer 3 m breiten, 
mittelschweren staubfreien Straße, eines Gehsteiges 
mit einer Breite von 1,25 m, einer Oberflächenentwäs-
serung und einer Beleuchtung von der Fa. Moleplan 
eingeholt (KV vom 14.02.2023 – Betrag € 648,00 
inkl. MwSt). Der aktuelle Einheitssatz in der Höhe von  
€ 500,00 besteht seit 01.04.2009.
Nachfolgende aktuelle Einheitssätze wurden von den 
umliegenden Gemeinden bekannt gegeben:
Grimmenstein € 480,00, Hochneukirchen € 550,00, 
Kirchschlag € 550,00, Hollenthon € 520,00, Thomas-
berg € 500,00, Krumbach € 550,00. Eine Inflations-
anpassung würde für Bad Schönau aktuell einen Wert 
von ca. € 760,00 ergeben. Um keine Schlechterstel-
lung zu anderen Gemeinden herzustellen, wäre der 
Vorschlag, den bestehenden Einheitssatz um 10 % auf 
€ 550,00 anzuheben. Hier gilt auch zu berücksichti-
gen, dass in Bad Schönau aufgrund nicht verfügbarer 
Flächen kaum Möglichkeiten zur Neuwidmung beste-
hen. Wo diese möglich sind, sollte es eher im Sinne 
der Gemeindeentwicklung sein, die dafür entstehen-
den Kosten nicht zu stark von den baulich prosperie-
renden Gemeinden in unserem Umfeld abzuheben. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, 
den Einheitssatz für die Aufschließungskosten mit  
€ 550,00 festzusetzen.
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Nachweis der liquiden Mittel (Kassen bestand) 
+ von € 46.826,51 gegenüber 2021)

€ 1.731.616,74

Vorbericht gemäß § 3 NÖ Gemeindehaushaltsverordnung

Haushaltspotenzial € 1.321.585,00

Nettoergebnis € 409.881,00

Entwicklung Volkszahl 739

Entwicklung der Abgabenertragsanteile € 981.044,00

Entwicklung des Schuldenstandes € 2.847.730,00

Entwicklung der Rücklagen € 45.916,00

Entwicklung der Haftungen € 928.071,00

Entwicklung der Finanzkraft für die  
Umlagenberechnung

€ 1.816.090,00

Entwicklung der NÖKAS-Umlage € 294.654,00

Entwicklung der Sozialhilfeumlage € 212.985,00

Entwicklung der Kommunalsteuer € 669.527,00

Entwicklung der Grundsteuer B € 142.221,00

Entwicklung der Nächtigungstaxe € 165.361,00

 Finanzierungshaushalt (operative/investive Gebarung und  
Finanzierungstätigkeit) ergibt plus € 51.518,65 gegenüber 2021

Vermögenshaushalt (Gesamtvermögen), 
wird finanziert mit:

€ 13.926.272,55

Nettovermögen (Eigenkapital) € 7.885.068,30  
= rd. 56,6 %

Investitionszuschüsse € 2.885.358,58

Fremdmittel € 3.155.845,67  
= rd. 22,6 %

Investive Vorhaben (Auszug)

Kindergarten Errichtungskosten € 556.993,53

Kindergarten Einrichtung € 62.882,54

Kindergarten Spielgeräte Spielplatz € 8.439,48

Kindergarten Sonstige Aufwendungen € 7.568,27

Kindergarten Gesamt € 635.883,82

Kindergarten finanziert mit Darlehen € 140.000,00

Kindergarten Restfinanzierung mit Eigenmittel 
u. Förderungen

€ 495.883,82

Pumptrack Gesamt € 53.054,89

Pumptrack Finanzierung mit Bedarfszuweisung 
Land NÖ

€ 60.000,00

Güterweg Schlägen Gesamt € 44.318,75

Güterweg Finanzierung mit Förderung Land NÖ € 12.150,00

Güterweg Finanzierung Rest durch Gemeinde € 32.168,75
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Wasserabgabenordnung - Abänderung.
Der Vorsitzende berichtet, dass durch die NÖ Landes-
regierung im Zuge der Gebarungseinschau 2021 an-
gemerkt wurde, dass der Einheitssatz zur Berechnung 
der Wasseranschlussabgabe letztmalig mit Verord-
nung vom 15.09.2008 (€ 5,20) festgesetzt wurde und 
daher neu anzupassen ist. In der Vorstandssitzung vom 
06.12.2022 wurde bereits über den neu zu beschließen-
den Einheitssatz beraten. Dabei wurde Einvernehmen 
hergestellt, den Vorschlag einzubringen, den Einheits-
satz für die Wasseranschlussabgabe mit € 7,00 fest-
zusetzen. Eine Inflationsanpassung würde aktuell einen 
Wert von ca. € 7,90 ergeben. Mit der Abteilung Sied-
lungswasserwirtschaft (Ing. Hofböck) wurden die valo-
risierten Baukosten und aktuellen Längen abgestimmt. 
Die Verordnung soll mit 01.06.2023 in Kraft treten. 
Die Abstimmung erfolgte einstimmig.

Kanalabgabenordnung - Abänderung.
Der Vorsitzende berichtet, dass durch die NÖ Landes-
regierung im Zuge der Gebarungseinschau bereits 
im Jahr 2021 angemerkt wurde, dass die Einheitssät-
ze zur Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe für 
den Mischwasserkanal letztmalig am 14.02.2003 (€ 
11,58) und für den Regenwasserkanal seit Einführung 
im Jahr 1996 (€ 2,17) festgesetzt wurden und daher 
neu anzupassen sind. In der Vorstandssitzung vom 
06.12.2022 wurde bereits über die neu zu beschlie-
ßenden Einheitssätze beraten. Dabei wurde Einver-
nehmen erzielt, den Vorschlag einzubringen, die Ein-
heitssätze für die Kanaleinmündungsabgabe für den 
Mischwasserkanal mit € 15,00 und für den Regen-
wasserkanal mit € 3,00 festzusetzen. Eine Inflations-
anpassung würde aktuell Werte von ca. € 19,90 bzw. 
€ 4,10 ergeben. Mit der Abteilung Siedlungswasser-
wirtschaft (Ing. Hofböck) wurden die valorisierten 
Baukosten und aktuellen Längen abgestimmt. Die 
Verordnung soll mit 01.06.2023 in Kraft treten. 
Die Abstimmung erfolgte einstimmig.

WVA BA 10 (Wiesbauer) – Annahmeerklärung NÖ 
Wasserwirtschaftsfonds.
Der Vorsitzende berichtet, dass für die Arbeiten der 
WVA BA10 (Erweiterung Wiesbauer) vom NÖ Was-
serwirtschaftsfonds vorläufige förderbare Investi-
tionskosten in der Höhe von € 80.000,00 anerkannt 
wurden. Der Fördersatz beträgt 40 Prozent. Um die 
Förderung in Anspruch zu nehmen, ist eine Annahme-
erklärung zu beschließen. Die Gemeinde Bad Schönau 
erklärt dabei die vorbehaltlose Annahme der Zusiche-
rung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 12.01.2023, 
WWF-50126010/3 für den Bau der WVA Bad Schönau, 
Erweiterung Wiesbauer, Bauabschnitt 10. Die vor-
läufigen förderbaren Investitionskosten betragen € 

80.000,00, der Fördersatz beträgt 40 %. Somit ergibt 
sich eine Förderung von € 32.000,00. Die Fördermit-
tel werden zur Gänze als nicht rückzahlbarer Beitrag 
gewährt. Die Annahme erfolgte einstimmig.

FF Bad Schönau - Subvention.
Mit Schreiben vom 09.01.2023 ist ein Ansuchen der 
FF Bad Schönau um Subvention für die Anschaffung 
und Instandhaltung von Einsatz- und Schutzbeklei-
dung, Geräten und Ausrüstungsgegenständen für 
das Jahr 2023 eingelangt.
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, eine 
Subvention für 2023 in der Höhe von € 1.000,00 zu 
gewähren.

Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2022
Nachfolgend ein paar Kennzahlen aus dem insgesamt 
recht positiven Rechnungsabschluss 2022:

Der Rechnungsabschluss 2022 ist auf unserer  
Homepage www.badschoenau.at einsehbar.
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Im Zeitraum von Montag, 17. April bis Montag 24. Ap-
ril 2023 findet ein Volksbegehren-Eintragungszeit-
raum für nachstehende Volksbegehren mit folgen-
den Kurzbezeichnungen statt:

Im Zeitraum von Montag, 19. Juni bis Montag 26. Juni 
2023 findet ein Volksbegehren-Eintragungszeit-
raum für nachstehende Volksbegehren mit folgen-
den Kurzbezeichnungen statt:

2.2  Volksbegehren-Eintragungszeiträume  

ECHTE Demokratie – Volksbegehren

Lieferkettengesetz Volksbegehren

Beibehaltung Sommerzeit

Unabhängige JUSTIZ sichern

GIS Gebühren NEIN

BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!

NEHAMMER MUSS WEG

NEUTRALITÄT Österreichs JA
 

anti-gendern-Volksbegehren
 

Untersuchungsausschüsse live übertragen
 

Lebensmittelrettung statt  
Lebensmittel verschwendung

 
Asylstraftäter sofort abschieben

 
Verbot für Kinder-Instagram

 
Umsetzung der Lebensmittelherkunfts-

kennzeichnung!
 

Rettung unserer Sparbücher 
 

Staatsbürgerschaft für Folteropfer

Die Stimmberechtigten können im festgesetzten 
Eintragungszeitraum, das ist von Montag, 17. April 
2023, bis (einschließlich) Montag, 24. April 2023, in 
jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begrün-
dung der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu mehreren Volksbe-
gehren durch einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. 

Am Gemeindeamt Bad Schönau können die Eintra-
gungen zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag, 17. April 2023, von 8:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag, 18. April 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch, 19. April 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 20. April 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Freitag, 21. April 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag, 22. April 2023, geschlossen
Sonntag, 23. April 2023, geschlossen
Montag, 24. April 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr

Online können Eintragungen bis zum letz-
ten Tag des Eintragungszeitraumes (24. Ap-
ril 2023), 20:00 Uhr, durchgeführt werden. 
 

Die Stimmberechtigten können im festgesetzten 
Eintragungszeitraum, das ist von Montag, 19. Juni 
2023, bis (einschließlich) Montag, 26. Juni 2023, in 
jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begrün-
dung der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu mehreren Volksbe-
gehren durch einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. 

Am Gemeindeamt Bad Schönau können die Eintra-
gungen zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag, 19. Juni 2023, von 8:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag, 20. Juni 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch, 21. Juni 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 22. Juni 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Freitag, 23. Juni 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag, 24. Juni 2023, geschlossen
Sonntag, 25. Juni 2023, geschlossen
Montag, 26. Juni 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr

Online können Eintragungen bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes (26. Juni 2023), 20:00 Uhr, 
durchgeführt werden. 
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2.4 Heute mal zu Fuß!

Die Bad Schönauer Gehzeit.Karte

Gemeinsam mit „noe-regional“, einer Entwick-
lungsgesellschaft des Landes Niederösterreich, 

wurde eine Gehzeitkarte für Bad Schönau entwi-
ckelt. Diese soll ersichtlich machen, dass das Zu-
rücklegen von innerörtlichen Strecken zu Fuß oft nur 
wenig Zeit in Anspruch nimmt. 

Darauf soll mit dieser Karte aufmerksam gemacht 
und eingeladen werden, das Auto öfter stehen zu 
lassen. Einfach einmal zu Fuß zu gehen. Die weißen 
Ziffern auf blauem Hintergrund zeigen die Gehzeiten 
von einem Punkt zum anderen. 

Als Beispiel würde also die gesamte Gehzeit vom 
Hotel Weber bis zum Kindergarten etwa 5 Minu-
ten betragen, oder vom Gemeindeamt bis zum 
Fußballplatz etwa 10 Minuten usw. Also, liebe Bad  
Schönauer:innen: Heute einmal zu Fuß! Der Umwelt 
und der eigenen Gesundheit zuliebe.

Gehzeit.Karten liegen am Gemeindeamt im  
A6-Format auf – und werden gerne weitergegeben.

2.3 Spielegruppe

Mit Februar haben wir in der Spielegruppe zwei Kin-
der verabschiedet, Marie Bernsteiner und Jan Zottel. 
Für Marie und Jan beginnt nun ein neuer Lebensab   
schnitt. 

Wir wünschen den beiden alles Gute, viel Freude 
und Spaß im Kindergarten.

Auch wir in der Spielegruppe feierten Fasching, wo 
wir gespielt, gelacht, getanzt und gesungen haben. 
Natürlich durfte bei der Jause der traditionelle Fa-
schingskrapfen nicht fehlen. Alle Kinder sind unserer 
Einladung gefolgt und kamen im Faschingskostüm. 

Für die Spielegruppe, Sabrina Riegler und Petra 
Konlechner

Die Spielegru
ppe in

 A
ctio

n

Gehzeit.Karte
Heute mal zu Fuß!

Zeiten sind mithilfe des www.AnachB.at  
Routenplaners berechnet und durch Begehungen 
ergänzt worden (eingestellte Geschwindigkeit = mittel). 
Geringfügige Abweichungen sind möglich.
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VIVEA Gesundheitshotel
Zum Landsknecht

*

1 Geh-Minute
Zentrumszone
Standort
Bushaltestelle
Kirche
Naherholungsgebiet
Thermalquelle

1

Legende:

Bushaltestelle
Bad Schönau

Reihenhausanlage
Königsbergstraße

Siedlung
Rosengasse

Rosengasse
Königsbergstraße

Marien- 
kirche

Gasthof Koder
(Nusspaumhoff)

Musik- 
pavillon

Gesundheitsresort
Königsberg

Spielplatz /
Fußballplatz

Tennisplatz /
Pump Track

Volksschule

Tennishalle
Kurpark

Senioren- 
pension

Praktischer Arzt

Hotel Weber

*

Siedlung  
Waldgasse

Gemeindeamt

Friedhof

Pfarrkirche
Hl. Peter

u. Paul

Wohnhausanlage
Feldgasse

Maierhöfnerstraße
Sonnenstraße

Hauptstraße
Kurhausstraße
Hotel-Restaurant
Geier

NÖ
Landes- 
kindergarten
Bad Schönau

VIVEA Gesundheitshotel
Zur Quelle

Königsbergstraße
Maierhöfnerstraße
Augasse

Foto Time in der Spielegruppe

Jan ZottelMarie Bernsteiner
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2.5 Volksschule

Schwimmkurs in Pinkafeld
Eine Woche lang fuhren die 3. und 4. Schulstufe 
der VS Bad Schönau, nach Pinkafeld ins Allwetter-
bad und jeder Schüler, jede Schülerin bekam zum  
Abschluss eine Urkunde

Ateliertag
Beim heurigen Ateliertag konnten 
die Kinder unter 4 verschiede-
nen Stationen wählen:

1. Märchenwerkstatt: Hier 
erfuhren die Kinder alles 
rund um Märchen und was 
das Besondere daran ist. 
Ebenso durften sie spüren, 
selbst eine Hauptfigur in einem 
Märchen, in der heutigen Zeit,  
zu sein. 

 2. Experimentieren mit Luft und Wasser:  
In einfachen Versuchen wurden die Ei-
genschaften von Luft und deren Be-
standteilen untersucht. 

 3. Bee-Bots: Im Laufe eines Vor-
mittages erfuhren die Kinder wie 
Roboter funktionieren und lernten, 
die Roboterbienen selbst zu steu-
ern und zu programmieren.

 4. Pflanzenwerkstatt: Die Schüler und 
Schülerinnen tauchten hier in die Welt der 
Pflanzen ein. Wie wird aus einem Samen 
eine Pflanze? Oder wie kann ich eine 
Zimmerpflanze vermehren?

Eislaufen in Kirchschlag
Viel Spaß hatten die Kinder der 3. 
und 4. Schulstufe beim Eislaufen 
am Kirchschlager Eislaufplatz.

Faschingsparty
Lustig ging es am Faschingsdiens-
tag in der Schule zu. Es wurde ge-
spielt, getanzt und viel gelacht. Be-
sonders gut schmeckten uns die Krapfen, 
die uns die Gemeinde gespendet hat – Vielen 
Dank!

D
ie Kinder der 3. und 4. Klasse mit den Lehrerinnen, Lisa Erla
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2.6 Dorfadvent 

Gemeinsam für einen guten Zweck 

Die Dorfgemeinschaft hatte wieder ein attraktives 
Advent-Programm und in Kooperation mit den Be-
trieben und der Kurgemeinde auch einen Adventfol-
der aufgelegt. 

Besonders großen Anklang fand die Herbergsuche 
gemeinsam mit dem Kindergarten. Auch die Ent-
scheidung, den Adventmarkt im Sconarium gemein-
sam mit dem Bauernmarkt zu gestalten, lockte viele 
Besucher:innen an.

Insgesamt wurden durch die gute Zusammenarbeit 
aller Beteiligten €2.250,– für das Dorfadventkonto 
gespendet. Wie auch in den Jahren davor, kommt ein 
Teil des Geldes Familien der Pfarre Bad Schönau zu 
gute. Weiters ist eine Investition entlang eines Wan-
derweges gemeinsam mit dem Bauernmarkt ange-
dacht. 

Die nächste Besprechung findet am Montag, den 
17.04.2023 um 19.30 Uhr im GH Koder statt. Wer mit-
machen möchte, ist herzlich eingeladen.

Vielen Dank für das gute Miteinander – ob beim Vor-
bereiten & Dekorieren, beim Verkaufen & Ausschen-
ken, beim gemeinsamen Beten & Singen oder ein-
fach beim gemeinsamen Zusammensein. Das macht 
unser Dorf lebenswert!
 Petra Weber

2.7  Müllentsorgung am Bauhof
Nachstehend einige wichtige Informationen zur richtigen Müllentsorgung am Bauhof, da es in letzter Zeit 
immer wieder zu falschen Müllablagerungen (Hausmüll, Sperrmüll) am Bauhof gekommen ist.  

Am Bauhof darf ausschließlich nachstehender Müll entsorgt werden:
• Altglas
• Bruchgläser – eigener Container
• Altpapier
• Elektrokleingeräte bis 50 cm
• Altkleider (Humana)
• Kunststoff für Kanister und Kübeln ohne Bügel
• Folien groß und sauber
•  Styropor, große Teile - kein Styrodur/keine 
Schaumstoffverpackung

Alle Gemeindebürger:innen werden ersucht, sich an die genannten Vorschriften zu halten, andernfalls in 
Zukunft eine uneingeschränkte, unbeaufsichtigte Zufahrt zum Bauhof nicht gewährleistet werden kann. Bei 
eventuell auftretenden Fragen können Sie sich jederzeit gerne an die Mitarbeiter des Bauhofes wenden. 

Danke für Ihr Verständnis und Ihre ordnungsgemäße Müllentsorgung! 

•  NÖLI (Altspeiseölkübel) – Leergebinde werden 
am Gemeindeamt ausgegeben

• Kleinbatterien und Kleinakkus bis 0,5 kg
• Lithium Ionen Akkus
• Druckerpatronen, Toner
• Grünschnitt und Strauchschnitt
• Bauschutt

Weihnachtsdeko, mit 
Liebe selbstgemacht

Derrische Kapön
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Das Sommersemester an unserer Musikschule hat 
schon schwungvoll mit mehreren erfolgreichen Vor-
tragsabenden begonnen und bereitete auch für drei 
unserer Querflöten-Schülerinnen bereits mit der 
Teilnahme beim Landeswettbewerb Prima la Musica 
Anfang März in St. Pölten einen ersten Höhepunkt. 
Die sehr gut vorbereiteten Schülerinnen von Kinga 
Krommer konnten in ihren jeweiligen Alterskatego-
rien die Jury überzeugen: Nicole Kornfeld (Katego-
rie I) und Nina Ungerböck (Kategorie II) erspielten 
jeweils einen achtungsvollen 2. Preis und Sophie 
Geier (Kategorie B) wurde sogar mit einem 1. Preis 
ausgezeichnet. Wir gratulieren allen drei Schülerin-
nen zu ihren Erfolgen und wünschen ihnen auch wei-
terhin viel Ehrgeiz und Freude am Musizieren. Dank 
gebührt Kinga Krommer für ihre einfühlsame Arbeit, 
Gergely Huszti für die professionelle Begleitung am 
Klavier bei den Wettbewerbsauftritten und auch den 
Eltern für ihre Unterstützung zu Hause. 

Ebenfalls und bereits zum 10. Mal ist Viola Stocker 
beim Wettbewerb Prima la Musica dieses Mal in 
Wien angetreten. Viola, die mittlerweile erfolgreich 
Konzertfach und Instrumentalpädagogik Querflöte 
in Wien studiert, konnte in der Kategorie IV+ das Prä-
dikat Gold mit Auszeichnung inklusive Weiterleitung 
zum Bundeswettbewerb erspielen. Wir gratulieren 
herzlich zu dieser hervorragenden Leistung!

Kooperationschöre auf den großen Bühnen
Pandemiebedingt um 3 Jahre verschoben finden 
nun endlich wieder österreichweit Bezirks- und 
Landesjugendsingen statt. Die besten Chöre jedes 
Bundeslandes werden darauffolgend zum Bundes-
jugendsingen in Klagenfurt eingeladen. Die Chö-
re der Volksschulen Bad Schönau und Kirchschlag 
sowie der NöMS Kirchschlag freuen sich jedenfalls 
schon auf ihren bevorstehenden Auftritt im Rah-
men des Bezirksjugendsingens im Kirchschlager 
Passionsspielhaus am Do., dem 13.4.2023 um 17:30 
Uhr. Gemeinsam mit 8 weiteren Chören aus dem 
ganzen Bezirk Wr. Neustadt Land möchten sie herz-
lich alle Interessierten zu diesem Konzert einladen, 
das zugleich auch eine Generalprobe für das Lan-
desjugendsingen im Auditorium in Grafenegg am 
20.4.2023 sein wird. 

Keltische Klänge
Auf Grund des Erfolges der Fusion unserer Strei-
cherklassen mit der Pop/Rock-Band im letzten 
Schuljahr gibt es auch heuer wieder ein ähnliches 
Projekt diesmal unter dem Titel „Celtic-Fusion-Pro-
ject“. Unter der Leitung von Georg Eggner (Geige), 
Marlies Huber (Cello) und Thomas Monetti (Popband) 
studieren Schülerinnen und Schüler ein keltisches 
Programm ein, das unter anderem beim großen 
Open Air-Konzert „Soundgarden 23“ in Kirchschlag 
(9.6.2023) und auch beim Kel-
tenfest in Schwarzenbach 
(16.6.2023) zur Aufführung 
gebracht wird. Beim Bene-
fizkonzert „Soundgarden 
23“ wird ebenfalls unsere 
Schülerband „SentiMint“ 
einen Act bestreiten und 
auch Luke Andrews ge-
meinsam mit unseren 
Schüler*innen auf der 
Bühne stehen, was 
sicherlich ein High-
light für alle Betei-
ligten sein wird.

Viola S
to

cker

vlnr.: Kinga Krommer,  
Sophie Geier, Gergely Huszti

Nina Ungerböck, Kinga Krommer
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Neuer Lehrer für unsere Volksmusikklasse
Daniel Maier, unser beliebter und vielseitiger Lehrer 
für Steirische und Kontrabass, verließ nach 3,5 er-
folgreichen Jahren mit Ende Dezember 2022 leider 
unsere Musikschule. Wir danken ihm für seine stets 
freundliche Art, sein hohes Maß an Musikalität und 
seinen einfühlsamen Unterricht, wodurch die Volks-
musikklasse in den letzten Jahren beständig ge-
wachsen ist. Für die Zukunft wünschen wir ihm wei-
terhin viel Freude beim Musizieren und Unterrichten 
und viel Erfolg bei seinen musikalischen Zielen.

Jeder Abschied bedeutet auch einen Neuanfang 
Wir begrüßen daher sehr herzlich unseren neuen 
Lehrer für Steirische und Kontrabass, Dominik Bada! 
Der gebürtige Weststeirer studierte in Klagenfurt, 
ist als Volksmusikant im In- und Ausland vor allem als 
Mitglied der Gruppe „Sunnseitn“ bekannt und unter-
richtet seit Beginn dieses Schuljahres an den Musik-
schulen in Oberpullendorf und Eisenstadt. Er freut 
sich sehr, dass er nun seit Jänner auch die Schüle-
rinnen und Schüler der Volksmusikklasse an unserer 
Musikschule betreuen kann. Wir wünschen ihm wei-
terhin alles Gute und danken ihm für sein pädagogi-
sches Engagement für unsere Schüler*innen!

Die Musikschule wird in den kommenden Monaten 
wieder mehrere Möglichkeiten anbieten, Kindern 
und Jugendlichen die Welt der Musik näher zu brin-
gen. Eine Reihe von Auftritten im Rahmen von Ge-
meindeveranstaltungen, Vorspielabenden und auch 
eigenen Großveranstaltungen wie z.B. unser Schü-
lerkonzert zum Start der Tage der NÖ Musikschulen 
am Fr., dem 5.5.2023 und das Schlusskonzert im Pas-
sionsspielhaus am Mi., dem 28.6.2022 geben eine 
gute Möglichkeit, nicht nur die Vielfalt der Instru-
mente, sondern auch die Talente an unserer Schule 
kennen zu lernen. Zusätzlich werden ab Beginn der 
Anmeldezeit für das kommende Schuljahr (vom 8.5. 
bis 30.6.) wieder allen interessierten Kindern und 
auch Erwachsenen Schnupperstunden angeboten, 
in denen Instrumente ausprobiert und hautnah er-
lebt werden können. Das Team der Musikschule freut 
sich schon auf großes Interesse und ist gern bereit, 
bei der Entscheidungsfindung für ein Instrument mit 
professionellem Rat beizustehen. 

Weitere Infos zu den Vorspielabenden, Schnupper-
stunden, Anmeldemöglichkeiten und Tarifen so-
wie Beiträge zu diversen Auftritten findet man auf  
www.musikschule-kirchschlag.at bzw. auf Facebook!

Viel Freude mit Musik wünschen euch das  
Lehrer:innenteam und Dir. Bernhard Putz

Dominik Bada

Kommende  
Highlights der  
Musikschule

So., 2.4.23 – 15:00 Uhr
Pfarrkirche Kig 

Auftritt des Jugendblasorchesters 
im Rahmen des Kirchenkonzerts der  

Stadtkapelle Kig

Do., 13.4.23 – 17:30 Uhr
Passionsspielhaus Kig 

 Bezirksjugendsingen der Schulchöre

Fr., 5.5.23 – 9:45 Uhr 
NöMS Kig 

Schülerkonzert der Musikschule

Fr., 9.6.23 – 20:00 Uhr 
Parkplatz Günser Str. Kig  

Lions Club Benefizkonzert, 
Soundgarden 23

 
Fr., 16.6.23 – 13:00 Uhr 

Schwarzenbach  
Auftritt im Rahmen des Keltenfestes

 
Mi., 28.6.23 – 18:30 Uhr 
Passionsspielhaus Kig  

Großes Schlusskonzert der Musikschule

8.5. bis 30.6.23: Anmeldezeit  
für das SJ 2023/24 und Möglichkeit  

zu Schnupperstunden
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Informationen
→  Betreutes Wohnen in Einzelappartements inklusive 

der Vollverpflegung, Reinigung und Wäschedienst, 
sowie Betreuung bis zum Aufwand der Pflegestufe 3

→  Kurzzeitpflege – Mindestaufenthaltsdauer sind 14 
Tage (nach Verfügbarkeit im Einzel – oder Doppel-
zimmer) für alle Pflegestufen

→  Langzeitpflege für alle Pflegestufen
→  Aktiv Wohnen 65+ in unserer komplett barriere-

freien Landhausanlage mit 55m2 großen Apparte-
ments inkl. aller Hauswirtschafts- Dienstleistungen 
und einer 24 h – Notrufbereitschaft im Haus.

Da wir auch ein Vertragshaus des Landes NÖ sind, ist 
bei Vorliegen der jeweils gültigen Voraussetzungen 
im Pflegebereich eine Übernahme der Kosten durch 
die zuständige Sozialbehörde möglich. Diesbezüglich 
können wir Sie gerne beraten und bei der Antrags-
stellung unterstützen, aber die Entscheidung obliegt 
ausschließlich der zuständigen Sozialbehörde.

2.9 Seniorenpension 

Besuch der „Faschingsnarren“ in 
der Seniorenpension Bad Schönau

Nach den schwierigen Jahren der 
Pandemie konnten wir heuer erst-
mals wieder unsere „Faschings-
narren“ begrüßen und alle freuten 
sich, dass es wieder möglich war 
geliebtes Brauchtum und Tradition 
zu erleben. 

Auf alle Fälle war der Besuch ein voller 
Erfolg – hatten doch die Bewohner:in-
nen und das Mitarbeiterteam jede Men-
ge Spaß und Freude – es wurde getanzt, 
geschunkelt und gelacht. Sepp Riegler be-
feuerte mit seiner bunten „Narrentruppe“ die 
Stimmung und machte den Besuch zum Höhe-
punkt der Faschingszeit in der Seniorenpension Bad 
Schönau.

Alle waren sich einig, dass es großartig war, ein Stück 
der so vermissten Normalität zurückzubekommen. 
 
Die Bewohner:innen, die Mitarbeiter:innen und die 
Familie Piacsek danken „den Bad Schönauer Fa-
schingsnarren“ nochmals recht herzlich für ihren 
Besuch und wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr!

Informationen an Werktagen  
von Montag–Freitag von 9-17 Uhr  
unter 02646/8391-702

seniorenpension@aon.at
www.seniorenpension.at

vlnr. Karin Piacsek mit den „Bad Schönauer Faschingsnarre
n“
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2.10  PV-Anlage beim  
Trinkwasserbrunnen

Die Errichtung einer Photovoltaikanlage zur Strom-
erzeugung war, ganz allgemein, in den kommenden 
zwei Jahren kein einfaches Unterfangen. Liefer-
engpässe und lange Wartezeiten auf erforderliche 
Komponenten haben von vielen große Geduld ver-
langt. So auch von der Gemeinde. Nach etlichen Ver-
zögerungen war es dann im Spätherbst endlich so 
weit, und die Errichtung konnte in Angriff genommen 
werden. Kurz vor Weihnachten wurde der Betrieb 
gestartet und es hat sich schnell gezeigt, dass der 
gewählte Standort – auch hinsichtlich der Sonnen-
einstrahlung – geradezu ideal gewählt wurde. So war 
es möglich, selbst an sonnenarmen Tagen, wie z.B. 
im Februar, noch 23 kW zu produzieren. In der son-
nenärmsten Zeit, zwischen Dezember und Jänner, 
wurden beispielsweise 4.000 kWh an Strom produ-
ziert. Es wird zukünftig also möglich sein, eine große 
Menge des für den Betrieb der Wasserversorgung 
erforderlichen Strombedarfs vor Ort zu erzeugen. 
Da unsere Anlage auch mit ausreichend dimen-
sionierten Speichern ausgestattet ist, kann unsere 
Wasserversorgung auch bei einem länger anhalten-
den Stromausfall aufrechterhalten werden. 

Der Betrieb wurde in den letzten Wochen nur pro-
visorisch aufgenommen, da der Einbau der ver-
schiedenen Komponenten, ebenfalls aufgrund von 
Lieferverzögerungen, nur in einem provisorisch er-
richteten Container möglich war. Dieser wird aktuell 
durch einen geeigneten Schaltschrank ersetzt.
Mein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle unserem 
Baukoordinator, der Firma Moleplan und unserem 
gfGR Mario Kleinrath, der sehr viel Zeit und Energie 
in dieses tolle Projekt hat einfließen lassen. 
 Feri Schwarz, Bgm.

Mario Kleinrath, Feri Schwarz

vlnr. Karin Piacsek mit den „Bad Schönauer Faschingsnarre
n“

Herzlich willkommen bei

Friseur  
Carmen

Am Zöbernbach 12, 2853 Bad Schönau
www.friseur-carmen.at

Um telefonische Terminvereinbarung  
wird gebeten!

 0699/16 882 666

Neueröffnung
Fundgegenstände

Es gehen immer wieder Gegenstände  
verloren oder es werden welche gefunden. 

Vor kurzem ist ein silberner Scooter  
der Marke „Oxelo“ vor dem Gemeindehaus 

liegen geblieben. Falls jemand den  
Scooter vermisst, er ist am Gemeindeamt 

Bad Schönau und wartet auf seinen  
rechtmäßigen Besitzer.

Es werden immer wieder  
Fundgegenstände am Gemeindeamt  
abgegeben. Fragen Sie einfach nach!



LIMA – Trainingsstunden 
für Frauen und Männer ab 55 Jahren und davor 

 
 

 

Gemeindeamt Bad Schönau 
2853 Bad Schönau, Kurhausstraße 8 

 
Anmeldung  

bei Fr. GR Carola Schrammel, Tel. 0676 369 25 40 
 

Auf Ihr Kommen freut sich LIMA-Trainerin Luise Buchegger 
Telefon 0664 737 99 303

 

Freitag, 31. März 2023  14:30 – 16:15 Uhr 
Freitag, 14. April 2023  14:30 – 16:15 Uhr 
Freitag, 28. April 2023  14:30 – 16:15 Uhr 
Freitag, 12. Mai 2023   14:30 – 16:15 Uhr 
Freitag, 26. Mai 2023   14:30 – 16:15 Uhr 
Freitag, 09. Juni 2023  14:30 – 16:15 Uhr 

2.11 Gesunde Gemeinde
Die Gesunde Gemeinde Bad Schönau lädt alle  
Bad Schönauer:innen recht herzlich zu nachstehen-
den Trainingseinheiten und Veranstaltungen ein:

 

 

EINLADUNG ZUM KOSTENLOSEN VORTRAG 

WARUM HANF DIE ZUKUNFT IST 
 
Freitag, 5. Mai 2023, um 19.00 Uhr 
 
 

HOTEL-RESTAURANT GEIER 
Hauptstraße 29 
2853 BAD SCHÖNAU 
 
 
Referenten:  
 
Thomas Pfeifer – CSO HempMate AG 
Petra Kleinrad-Ponweiser, MA 
 

Anmeldung unter: 
www.hempmate.online/events 
ODER 
 
Petra Kleinrad-Ponweiser +43 676 7517099 
 
Mit dem Rabattcode petrakleinradponweiser erhältst du 10% Rabatt auf deine Erstbestellung als registrierter Kunde. 
Bestellung unter petrakleinradponweiser.hempmate.com 

JETZT PLATZ SICHERN 

VORTRAGSTHEMEN: 
 
 Hanf ist legal - gesetzliche Grundlagen   

 Einsatzgebiete 

 Geschichte des Hanfs 

 Was sind Cannabinoide und was ist CBD 

 Das Endocannabinoid-System 

 Warum CBD in jeden Haushalt gehört 

 Produktvorstellung & Erfahrungsberichte 
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getragen haben – sei es an der Technik, in der Küche, 
an der Schank, beim Eintritt sowie dem Serviceper-
sonal, aber auch den Mitarbeitern der Gemeinde Bad 
Schönau. Vielen Dank auch an die Gastronomie für 
ihre Unterstützung durch Sachspenden. Herzlichen 
Dank an die Gemeinde Bad Schönau bzw. an die Tou-
rismusgesellschaft Bad Schönau für die Möglichkeit, 
unsere Sitzungen und die dazu erforderlichen Pro-
ben im Sconarium durchführen zu können.

Mit dem Reinerlös unserer Veranstaltungen werden 
gemäß dem Vereinszweck Vorhaben im erweiterten 
Gemeindegebiet unterstützt und finanziert.
 Erich Riegler, Obmann
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3.1 Schön & Aktiv

Faschingssitzungen 2023

Nach vier Jahren Pause konnten 
wir am Faschingswochenende 
2023 endlich wieder unsere be-
reits traditionellen Faschings-
sitzungen durchführen. Noch 
dazu war es die 40. Ausgabe und 
dazu erstmals im Sconarium Bad 
Schönau.

So konnten wir am Freitag, Sams-
tag und Sonntag bei unseren drei 
Vorstellungen rund 400 Besucher 
willkommen heißen, denen nach zu-
stimmenden Aussagen ein abwechs-
lungsreiches, kurzweiliges und lustiges 
Programm geboten werden konnte.

Die Faschingsgilde Bad Schönau ist österreich-
weit im Bund österreichischer Faschingsgilden 
(BÖF) vernetzt. Die Besonderheit unserer Gilde liegt 
im Vergleich mit anderen Gilden allerdings darin, 
dass es bei uns kein Prinzenpaar, keine Proklamatio-
nen und Orden gibt, sondern nur zehn Mitwirkende, 
die das gesamte rund drei Stunden dauernde Pro-
gramm bestreiten. Jeder Akteur war daher in min-
destens sieben unterschiedlichen Rollen (Sketches, 
Pantomime, Tanz, Gesang, Musik) auf der Bühne zu 
finden. Es würde uns daher freuen, wenn wir – falls 
es, wir hoffen und planen, auch zukünftig Faschings-
sitzungen gibt – weitere Mitwirkende bei uns begrü-
ßen dürfen.

Unser Dank gilt nicht nur den Mitwirkenden und der 
Abordnung des Musikvereins („Fasi-Musi“) sondern 
auch allen unterstützenden helfenden Händen, die 
zum Erfolg der diesjährigen Faschingssitzung bei-

Obmann Erich Riegler bei der Eröffnung
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3.2  Freiwillige  
Feuerwehr

Mitglieder-Vollversammlung 2023
Zum traditionellen Termin am Drei-
königstag wurde im Gasthof 
Koder die jährliche Mitglieder-
Vollversammlung durchge-
führt. Dazu konnte Kommandant 
Oberbrandinspektor (OBI) 
Martin Piribauer Bürgermeis-
ter Feri Schwarz, Bürgermeis-
ter a.D. Löschmeister (LM) Robert Prossegger, die 
Ehrenkommandanten Ehrenhauptbrandinspektor 
(EHBI) Herbert Seiberl und EOBI Josef Leitner so-
wie weitere 44 Feuerwehrmitglieder, darunter vier 
Jugendfeuerwehrmitglieder und sechs (!!!) Neuauf-
nahmen begrüßen.

Im Rahmen der Versammlung wurde die Gelegen-
heit genutzt und ein neues Mannschaftsfoto er-
stellt. Danke an Herrn Manfred Bluska für die Ab-
wicklung. Nach dem Totengedenken, besonders an 
die verstorbenen Kameraden Hauptfeuerwehrmann 
(HFM) Gerhard Gamauf und Abschnittskommandant 
Brandrat (BR) Bernhard Pichler (FF Aigen), erfolgten 
die Berichte der Zugs- und Gruppenkommandanten 
und der Sachbearbeiter.

Verwalter (V) Erich Riegler präsentierte einen Über-
blick über die Statistikdaten 2022: Insgesamt wur-
den 476 Termine wahrgenommen und dabei 4.819 
Stunden geleistet. Bei 95 Einsätzen wurden von 319 
Mann 312 Arbeitsstunden eingesetzt. Besonders 
auffallend im Jahr 2022: Wassertransporte – insge-
samt wurden 44 Einsätze für diesen Zweck gefah-
ren! Hauptverwaltungsmeister (HVM) Gerhard Koder 
gab einen Überblick über das Rechnungswesen des 
abgelaufenen Jahres.

Nach dem Bericht der Rechnungsprüfer und Ent-
lastung des Verwaltungsdienstes gab OBI Piribau-
er eine kurze Stellungnahme über das vergangene 
Jahr: Glücklicherweise hielten sich große Einsatz-
szenarien in Grenzen – ein Flurbrand am Weißen 
Kreuz konnte rasch gelöscht, die Alarmierungen 
durch die automatischen Brandmeldeanlagen unse-
rer Beherbergungsbetriebe umgehend abgearbei-
tet werden. Außerdem war bei drei Verkehrsunfällen 
unsere Hilfeleistung erforderlich, Personensuchen 
und Türöffnungen konnten erfolgreich abgeschlos-
sen werden. Bis auf den Feuerwehrball konnten alle 
Veranstaltungen (Florianimesse, Dorfwandertag, 
Oktoberfest) planmäßig durchgeführt werden.

Besonders erfreulich ist jedoch, dass im Jahr 2022 
zahlreiche Neubeitritte verzeichnet werden konn-
ten. Im Rahmen der Vollversammlung nahm OBI Pi-
ribauer die Angelobung vor und begrüßte mit Hand-
schlag die neuen Mitglieder:

•  Probefeuerwehrmann (PFM) Cornelia Althaus, 
Hauptstraße

•  PFM Florian Beiglböck, Ödhöfen
• PFM Thomas Hanke, Hauptstraße
• PFM Daniel Kager, Hauptstraße
• PFM Alexander Wieser, Rosengasse
• PFM Andreas Zottel, Leitenviertel
•  Jugendfeuerwehrmann (JFM) Franziska Dopler, 
Maierhöfnerstraße

Im Zuge der Versammlung wurden auch Beförde-
rungen vorgenommen.

Neubeitritte - v.l.n.r.: 
Bgm. Schwarz, BI Fries, PFM Althaus, PFM Beiglböck, JFM Dopler, 

PFM Hanke, PFM Wieser, PFM Kager, PFM Zottel, OBI Piribauer

Mannschaftsfoto 2023 mit Bgm. Feri Schwarz

Bürgermeister Schwarz ging in seiner Rede auf die 
Wichtigkeit der Übungstätigkeiten ein – gerade un-
sere Beherbergungsbetriebe erfordern im Ernstfall 
gut ausgebildete und motivierte Einsatzkräfte. 2023 
werden auch in unserer Gemeinde Vorkehrungen 
hinsichtlich „Blackout“ zu treffen sein, wobei die FF in 
die Konzepterstellung eingebunden sein wird. Danke 
an alle Feuerwehrmitglieder für ihren Einsatz.

Nach Präsentation des ordentlichen Voranschlages 
und der Vorhaben 2023 beendete OBI Piribauer die 
Versammlung mit „Gut Wehr!“
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Ende März werden wir wieder beginnen unsere Plät-
ze und das Clubhaus aus dem Winterschlaf zu holen. 
Je nach Wetterlage hoffen wir auf die Freigabe der 
Plätze Mitte bis Ende April. Eine genaue Info dazu 
folgt noch von unserer Obfrau Irene Ungerböck. 
Eventuell schaffen wir auch einen gemeinsamen Sai-
sonstart mit einem Juxturnier (Details dazu folgen). 

Der Meisterschaftsbetrieb beginnt bei uns erst 
Ende August, da wir heuer nicht mehr in der Allge-
meinen Spielklasse teilnehmen. Unsere wenigen 
verbliebenen fitten Spielerinnen werden ab heuer 
die Damenmannschaften in Edlitz und Hochneu-
kirchen verstärken. Dafür haben wir aber im Herbst 
eine Damenmannschaft in der 35+ Kreisliga, die auch 
von Damen aus Edlitz und Hochneukirchen unter-
stützt wird. 

Besonders bedanken dürfen wir uns auch wieder bei 
den VIVEA Gesundheitshotels Haus „Zum Lands-
knecht“ und Haus „Zur Quelle“ sowie der Handler Bau 
GmbH, die uns wieder bereitwillig unterstützt haben.

Wir freuen uns schon sehr auf die kommende Freiluft-
saison und bitten um gute Zusammenarbeit! Danke!
 
 Tamara Freiler, Irene Ungerböck

3.3 Union Tennis Club – UTC

Liebe Tennisfreunde, in den Wintermonaten wurde 
die Tennishalle wieder sehr fleißig genutzt. Auch ein 
wöchentliches Kindertraining fand dieses Jahr wieder 
statt. Christian Schwarz aus Kirchschlag, Marcel Un-
gerböck sowie Franz Ungerböck stellten sich als Trai-
ner für unsere 10 Tenniskids zur Verfügung. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde 
Bad Schönau, die für diese Trainingseinheiten die 
Halle gratis für unsere Kids zur Verfügung stellt!

Am 06. Jänner fand zum ersten Mal unser Mensch är-
gere Dich nicht-Turnier statt. Das Turnier fand großen 
Anklang sowohl bei Jung als auch Alt und so waren 
alle 40 Startplätze vergeben. Mit viel Freude und noch 
mehr Emotionen genossen wir einen lustigen Nach-
mittag im Clubhaus. Bei etwas frischeren Temperatu-
ren haben wir uns mit Punsch, Tee und Leberkässem-
meln warmhalten können. Im Finale konnte sich Daniela 
Wohlfahrt knapp durchsetzen – womöglich, weil sie 
doch schon ein oder zwei Jahre mehr Spielerfahrung 
hat. An dieser Stelle möchten wir uns nochmal für die 
rege Teilnahme und die Unterstützung von Sachprei-
sen der Firmen Koll, Billa und dem Biohof Bernsteiner 
recht herzlich bedanken. Ihr ward echt spitze!
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Feuerwehrball 2023
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause konnte 
am 21.01.2023 wieder der Ball der FF Bad Schönau 
durchgeführt werden. Dazu begrüßte Kommandant 
OBI Martin Piribauer im Hotel-Cafe-Restaurant Gei-
er unter den zahlreichen Besuchern neben der eige-
nen Mannschaft Bürgermeister Feri Schwarz, Vize-
bürgermeister Manfred Freiler, EHBI Herbert Seiberl 
sowie Kameraden der Feuerwehren Gleichenbach, 
Gschaidt, Hochneukirchen, Weißes Kreuz und Un-
gerbach.

Für die musikalische Umrahmung sorgten „Gerdschi 
& Andi“, wobei die Ballbesucher die Tanzgelegen-
heit intensiv ausnutzten. Bei einer Tombola konnten 
wertvolle Preise verlost werden. 

Der Ball 2023 war für uns auch der Anlass, endlich 
wieder eine Haussammlung durchführen und die 
Einladungen zum Ball überbringen zu können. Da-
durch konnten auch wieder persönliche Gespräche 
geführt und Informationen zum Feuerwehrwesen 
der Bevölkerung übermittelt werden.

Die FF Bad Schönau bedankt sich auf diesem Weg 
bei allen Gönnern, Spendern und Unterstützern für 
ihren finanziellen und materiellen Beitrag. Der Rein-
erlös des Balles bzw. der Haussammlung wird für 
den Ankauf von Einsatzbekleidung, Bekleidung, per-
sönlicher Schutzausrüstung, Instandhaltung und Er-
gänzung von Fahrzeugen und Geräten verwendet.

Weitere Informationen auf www.ff-badschoenau.at

Bei Interesse an Kinder- oder  
Erwachsenentraining, informiert die Obfrau  

Irene Ungerböck jederzeit gerne!
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Mitten im Spiel Die Siegerrunde
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3.4 Musikverein

Mit musikalischen Grüßen startet der Musikverein 
in den Frühling 2023 – der Frühling ist da! 

Aus diesem Grund laden wir zum 
Frühlingskonzert des Musikver-
eins ein. Es findet am 22. April 
2023, um 19:30 Uhr, dieses 
Jahr erstmals im Sconari-
um statt. Besonders freut 
es uns, dass wir als musi-
kalische Gäste für unser 
Konzert das Gschaid-
ter Mundwerk mit ihren 
Gustostückerl gewinnen 
konnten. 

Freuen Sie sich auf verschie-
dene musikalische Schman-
kerln aus dem Repertoire des 
Musikvereins: von Walzerklängen 
über Marschmusik zu modernen Pop-
arrangements. Am Gesang begleitet uns die 
wunderschöne Stimme von Stefanie Wagner. 

Natürlich wird auch für Ihr leibliches Wohl gesorgt 
werden: mit frühlingshafter Jause und kühlen Erfri-

schungsgetränken. Wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit unseren großartigen 

Gästen, für alle Schönauer:innen 
zu musizieren.

Am 29. April 2023 (Rotten) 
und am 1. Mai 2023 (Ort) 
werden wir Bad Schönau 
wieder „in den Mai spie-
len“ und möchten Ihnen 
dabei unsere musikali-
schen Grüße überbringen. 
Wir freuen uns auf Sie.

Regelmäßige Informationen  
zu unseren Veranstaltun-

gen finden Sie auf Facebook,  
Instagram, oder unserer Website  

www.mv-badschoenau.at. 
Musikalische Grüße von Ihrem  

Musikverein Bad Schönau!

Frühling ist,  
wenn die Seele  

wieder  
bunt denkt!  

Unbekannt

FRÜHLINGS
KONZERT
DES MUSIKVEREINS 
BAD SCHÖNAU
SA, 22.04.2023
19:30 UHR
IM SCONARIUM
EINTRITT: 
FREIE SPENDE Gäste: 

Gschaidter 
Mundwerk

Mit freundlicher 
Unterstützung von:
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4.  Kurzmitteilungen

4.1  Erste Hilfe Kurse  
1. Halbjahr 2023

Rotes Kreuz Kirchschlag, Hofwiese 23, 2860 
Kirchschlag 

16 Stunden Erste Hilfe Grundkurs 
Dienstag, 18.04.2023 
Donnerstag, 20.04.2023 
Dienstag, 25.04.2023 
Donnerstag, 27.04.2023 
jeweils von: 18.30 bis 22.30 Uhr 
Kursgebühr: €80,– pro Person 

Erste Hilfe Kindernotfallkurs 8 Stunden 
Dienstag, 09.05.2023 
Donnerstag, 11.05.2023 
jeweils von 18.30 bis 22.30 Uhr 
Kursgebühr: €55,– pro Person 

Anmeldung:  
www.erstehilfe.at  
oder telefonisch  
unter: 
059144/71000

4.3  Vandalismus
Mit großem Bedauern muss festgestellt wer-
den, dass es in letzter Zeit – besonders im Kur-
park – zu andauernden Beschädigungen von 
öffentlichen Einrichtungen kommt. So werden 
etwa Erzählstationen beschädigt, Lautspre-
cher entwendet, mutwillige Verschmutzun-
gen herbeigeführt, das WC im Musikpavillon 
überflutet, Tafeln abgerissen, die WC-Anlage 
beim Tennisplatz verunreinigt, Blumenkästen 
in den Bach geworfen, in den WC Anlagen 
oder am Sportplatz gezündelt, unsere Liege-
stühle im Kurpark so manipuliert, dass bei der 
Benützung Verletzungsgefahr besteht usw. 
Wir bemühen uns unermüdlich, unsere Ge-
meinde für unsere Bürger:innen, für unsere 
Gäste und Besucher:innen attraktiv und le-
benswert zu gestalten. So macht es traurig, 
dass es Menschen unter uns gibt, die schein-
bar Freude daran verspüren, Schaden an-
zurichten. Das ist kein Spaß! Die Schäden 
werden zur Anzeige gebracht und die Verur-
sacher:innen sollten wissen, dass sie dafür mit 
rechtlichen Konsequenzen zu rechnen haben. 
Es kann nicht sein, dass wir uns unseren schö-
nen Ort von einigen wenigen Störenfrieden 
beschädigen lassen.
Sollten Sie diesbezügliche Beobachtungen 
machen, so scheuen Sie nicht, diese am Ge-
meindeamt zu melden.

4.4 Flohmarkt
Frau Carola Schrammel organisiert wieder 
einen Flohmarkt am Parkplatz vor dem Ge-
meindeamt in Bad Schönau am

Samstag, den 03.06.2023, 13:00 bis 17:00 Uhr.

Die Standgebühr beträgt €5,– und kommt der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Schönau zugute. 
Um Voranmeldung bei Frau Carola Schrammel 
unter der Tel. Nr. 0676/3692540 wird gebeten. 

Bei Schlechtwetter findet der Flohmarkt nicht 
statt.

4.2  Auszahlung 
Jagdpachtschilling

Die Gemeinde Bad Schönau gibt bekannt, 
dass der Jagdpachtschilling 2023 für das Ge-
nossenschaftsgebiet Bad Schönau, in der Zeit 
vom 10. Februar bis einschließlich 10. August 
2023 bei der Gemeinde Bad Schönau, wäh-
rend der Amtsstunden, von Montag bis Frei-
tag, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und zu-
sätzlich Dienstag und Freitag von 13:00 bis 
16:00 Uhr, zur Auszahlung gelangt.

Wenn Sie eine Kontonummer bekannt gege-
ben haben, wird der Jagdpachtschilling wie 
im Vorjahr überwiesen. Sollte sich die Konto-
nummer in der Zwischenzeit geändert haben, 
bitte unbedingt melden. Bagatellbeträge bis 
€15,– werden nicht überwiesen (nur Barab-
holung möglich).



K
u

rz
m

it
te

ilu
n

g
e

n

4.5  30 Jahre Klimagerechtigkeit leben
Das Klimabündnis Österreich verbindet seit 1993 österreichische Gemein-
den und Städte mit indigenen Völkern im Nordwesten Brasiliens. Diese 
Partnerschaft auf Augenhöhe hat das Ziel mehr Klimagerechtigkeit auf 
der Welt zu ermöglichen. Die Gemeinde Bad Schönau zählt zu über 1000  
österreichischen Klimabündnis-Gemeinden – von A wie Alpach in Tirol bis 
Z wie Zeltweg in der Steiermark – die sich für Klimaschutz starkmachen.

Von Brasilien nach Bad Schönau
Die Klimakrise kennt keine Landesgrenzen. Sie ist eine globale Herausforderung, die nur durch internatio-
nale Zusammenarbeit bewältigt werden kann. „Lokale Antworten für die globale Klimakrise“ lautet daher 
das Credo des Klimabündnis. Durch die Mitgliedschaft im Klimabündnis-Netzwerk setzt Bad Schönau ein 
starkes Zeichen für den Erhalt des Amazonas-Regenwaldes und den Klimaschutz.

Die globale Partnerschaft
Der Amazonas ist unser Verbündeter im Klimaschutz – das erkannten die Gründer:innen des Klima bündnis 
bereits in den 1990ern. Noch immer zerstören illegaler Abholzung, Goldschürferei und Mineralabbau diese 
grüne Lunge und stellen existentielle Bedrohungen für indigene Völker dar. Für den Schutz und Erhalt des 
Regenwalds braucht es gemeinsames Engagement: Seither schlossen sich dem Klimabündnis-Netzwerk 
nicht nur über 1000 Gemeinden in Österreich an, sondern auch Bundesländer und -hauptstädte, die die 
Region im Nordwesten Brasiliens finanziell und ideell unterstützen.

Erfolge der 30-jährigen Partnerschaft
Ziel der Partnerschaft war es nie, Regenwaldflächen freizukaufen, sondern die indigene Bevölkerung 
selbst dabei zu unterstützen, ihre Landrechte zu sichern. Und das ist gelungen: Inzwischen ist der Obere 
und Mittlere Rio Negro gemeinsam mit den angrenzenden Gebieten das größte zusammenhängende 
und nachgewiesen intakte Regenwaldgebiet Brasiliens. Eine Fläche von 135.000 km2, so groß wie Österreich 
und die Slowakei zusammen, konnte als indigenes Siedlungsgebiet langfristig geschützt und damit dem 
Raubbau von Ressourcen Einhalt geboten werden. Bei bisher 22 Delegations-Besuchen indigener Ver-
trer:innen in Österreich sowie österreichischer Gemeinden am Rio Negro wurden starke Bande geknüpft 
und persönliche Begegnungen mit nachhaltigen Folgen für die Arbeit dort wie hier ermöglicht.

Weitere Eckpfeiler der Partnerschaft sind die Aufwertung traditionellen Wissens durch Schulprojekte  
sowie die Ausbildung indigener Umweltbeauftragter, gepaart mit der Stärkung des Kunsthandwerks sowie  
der traditionellen Landwirtschaft in der Region. Die Vermarktung der regionalen Produkte zu fairen  
Preisen ermöglichte außerdem die zunehmende Teilhabe von Frauen. Der Ausbau der Kommunikations-
infrastruktur mit großteils solarbetriebenen Funkstationen ermöglicht die institutionelle Stärkung der 
FOIRN. Die FOIRN ist mittlerweile eine so starke Vertretungsorganisation indigener Rechte, dass ihr  
Präsident Teil der Übergangskommission zur Einrichtung eines eigenen Indigenen Ministeriums war – 
nicht zuletzt auch dank der 30-jährigen Unterstützung durch österreichische Gemeinden, wie Bad Schönau.

Auch in Europa verstehen immer mehr Menschen, wie wichtig der Amazonas und weitere Ökosysteme für 
den weltweiten Klimaschutz und den Artenerhalt sind: Ab einem Verlust von 20-25 Prozent der Regen-
wald-Fläche Amazoniens befürchtet die Wissenschaft das Eintreten eines Kipppunkts – der Punkt, an 
dem die Schäden irreversibel sind. Dies wirkt sich letztlich auf das gesamte Weltklima aus und betrifft uns 
alle. Ob dieser Punkt bereits erreicht sein könnte, ist umstritten, aber sehr wahrscheinlich, denn rund 20% 
der ursprünglichen Fläche gelten bereits als zerstört.

Auch nach 30 Jahren ist es heute wichtiger denn je, die Werte, welche hinter dieser Partnerschaft stehen, 
mit Leben zu füllen: Dass wir die Klimakrise nur lösen können, wenn wir alle an einem Strang ziehen und 
lokale Antworten auf globale Probleme in die Tat umsetzen.
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4.6  Gesundheitsresort Königsberg
Niederösterreichischer Landessieger kommt aus dem 
Gesundheitsresort Königsberg – Lehrling Lukas hat den 
Landeslehrlingswettbewerb als Restaurantfachmann ge-
wonnen. 

Am 4. Oktober fand in der LBS Waldegg der Niederöster-
reichische Lehrlingswettbewerb statt, bei dem der Lehr-
ling Lukas Riegler für das Gesundheitsresort Königsberg 
angetreten ist und den ersten Platz mitnachhause ge-
bracht hat. Mit seinen erst 18 Jahren hat Lukas in unter-
schiedlichen Bereichen des Service absolut gepunktet 
und konnte im Fachgespräch mit fachlicher Kompetenz, 
breiten Wissen und sicherem und freundlichem Auftreten 
überzeugen. 

Höchste Qualitätsansprüche an die Lehrlingsausbildung 
& Belohnungen 
Die unglaubliche Leistung von Lukas beweist, dass beson-
ders auf die Qualität der Lehrausbildung im Gesundheits-
resort großer Wert gelegt wird. Das Gesundheitsresort 
Königsberg ist unglaublich stolz auf diese so bedeutende 
Leistung von Lukas und gratuliert dem Niederösterreichi-
schen Landessieger herzlichst – unter anderem auch mit 
einer großzügigen Prämie. 

„Lukas konnte das erlernte Wissen aus seiner Lehrzeit perfekt abrufen und hat sich den Sieg absolut 
verdient! Wir sind sehr stolz, so fleißige und kompetente Lehrlinge bei uns im Haus ausbilden zu dürfen!“ 
– Doris Walter, Geschäftsführerin. Lukas befindet sich aktuell in den Vorbereitungen für den bevorste-
henden Bundeslehrlingswettbewerb, welcher am 20.04.2023 in Klagenfurt stattfindet.

Silvestertombola
Herzlichen Dank an unsere lieben Gäste. Aus den Erlösen einer Silvester-Tombola durften wir der  
Freiwilligen Feuerwehr Bad Schönau eine stolze Spende vom €600,– überreichen. Ein großes Danke-
schön auch an unser Rezeptionsteam für die Organisation.

• DGKP
• Koch/Köchin
• Physiotherapeut/Sportwissenschaftler
• Reinigungskraft

Am Kurpark 1, 2853 Bad Schönau

• eine leistungsbezogene Bezahlung?
• ein familiäres Umfeld unter den KollegInnen?
• Verköstigung aus einer Haubenküche?
• Angebote wie u.a. Fitnessraum und Yoga?
• zahlreiche Vergünstigungen in der Buckligen Welt?

DANN WERDE TEIL
VOM KÖNIGSTEAM!

JETZT BEWERBEN!
T +43 (0) 2646 8251-750

E bewerbung@gkbs.at
W www.gkbs.at

MOMENTAN ZU BESETZEN (w/m/d):

DU MÖCHTEST:

Landessieger Lukas Riegler, Bgm. Feri Schwarz,  
Elisabeth Dörrich, ein langjähriger Gast des Hauses.



4.8  Bauberatung 2023
Wenn Sie ein Bauvorhaben planen, möch-
ten wir Sie bitten, vorab mit einer Skizze bzw. 
einem Vorentwurf zu einem unserer kos-
tenlosen Bauberatungen zu kommen. Dabei 
können mit dem Bausachverständigen des 
Gebietsbauamtes, Herrn DI Johann Leimber-
ger und Herrn Bgm. Feri Schwarz alle offenen 
Fragen durchbesprochen werden. Diese Vor-
gangsweise soll helfen, schon in der ersten 
Planungsphase Widersprüche zur Bauord-
nung, Raumordnung etc. zu erkennen und zu 
vermeiden.

Die nächsten Termine für das 1. Halbjahr 2023:
Mo. 17.04.2023, Mo. 22.05.2023, Mo. 26.06.2023
Beginn ist jeweils um 8:30 Uhr

Die Bauberatungstermine finden Sie auch 
auf unserer Homepage www.badschoenau.at  
unter Bürgerservice – Amtliche Termine.

Um rechtzeitige Terminvereinbarung am  
Gemeindeamt (02646/8284) wird gebeten.

4.7  Neue Sitzbänke

In den Reihen der Gemeindearbeiter befindet 
sich mit Josef Petz ein gelernter Tischler. Sei-
ne beruflichen Fähigkeiten haben es möglich 
gemacht, dass gemeinsam mit dem überaus 
geschickten Bauhofteam neue Sitzbänke und 
Sitzgarnituren produziert werden konnten. 
Über den Winter wurden 7 Bänke und 1 Tisch 
gänzlich neu hergestellt, 2 Garnituren und 4 
Einzelbänke wurden generalsaniert. Die neu-
en und sanierten Bänke und Tische werden 
nun entlang der Wanderwege und des Rad-
weges am Zöbernbach aufgestellt und sollen 
zum gemütlichen Rasten einladen. Herzlichen 
Dank an die fleißigen Bauhofmitarbeiter Josef 
Petz, Gottfried Dopler, Thomas Hanke und ih-
rem Chef, Bauhofleiter Martin Piribauer.

                           

Jetzt informieren und direkt 
online bewerben unter www.eis-greissler.at/karriere

+43 (0) 2647 42950
Blochberger Eisproduktion GmbH | Königsegg 25 | A-2851 Krumbach

sucht... Werde Teil unseres Teams!

Bewirb dich jetzt!
Entlohnung über dem Kollektivvertrag!

• Teilzeit- & Vollzeitstellen (befristet & unbefristet)
• Ferial- & Pflichtpraktika
• Studentenjobs als tageweise Aushilfen

Verstärkung (m/w/d)
am Standort Krumbach

Viele Anstellungs-

möglichkeiten:

für Hofladen, Küche, Service & Erlebnispark

 
 
 
 

Stellenausschreibung    

Projekt-Techniker Elektro (m/w/d)   

Dienstort: Bad Schönau 

Wir suchen für unser Planungsbüro einen Projekttechniker auf Basis 38,5 Stunden.   

Anstellungserfordernisse:   
Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft   
• Unbescholtenheit   

• Abgeschlossener Handwerksberuf Elektroinstallationstechniker oder    
HTL Elektrotechnik Abschluss oder Fachschule Elektrotechnik   

• Einwandfreier Umgang mit CAD techn. Programmen; REVIT; Simaris;   
MS-Office; Datenbanken   

• Volle Handlungsfähigkeit   
• Selbständiges Arbeiten bzw. Teamfähigkeit   
• mind. 2 Jahre Erfahrung in diesem Tätigkeitsbereich   

Aufgaben:   
• Projektmitarbeit im Bereich Elektrotechnische Gebäudetechnik   
• Projektbezogene Büroarbeit   
• Elektrotechnische Auslegung und Planung von Anlagen   
• Erstellen von Schaltschranklayouts, Stromlaufplänen etc.   
• Definition und Erstellung von Stücklisten, Betriebsmittel- und Kabellisten   
• Prüfen von Anlagendokumentationen   

Geboten werden:    
• Vollzeitbeschäftigung (38,5 Wochenstunden)   
• Entlohnung nach KV Klasse F € 2.954,71 Überbezahlung möglich    
• Firmen Handy   

Schriftliche Bewerbungen (inkl. Lebenslauf) mit aktuellem Foto, Staatsbürgerschaftsnachweis,   
Nachweis über Ausbildungen, Zeugnisse und bisherige Tätigkeiten bitte per Mail    
an office@etb-m.at oder postalisch an die Firmenadresse.   

 
 
 
 
 

Fa. ETB-M Ing. Johannes Milchrahm  www.etb-m.at · johannes.milchrahm@etb-m.at  
Kurhausstrasse 20 · 2853 Bad Schönau / Österreich  IBAN: AT8 53219 5000 0163 0961   
Mobil +43 664 2051681    UID:ATU75678045 

 

vlnr: Josef Petz, Bgm. Feri Schwarz, Gottfried Dopler
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4.9  Information der Polizeiinspektion Kirchschlag/BW
Nach wie vor sind Betrüger:innen sehr aktiv.  Sie tätigen Anrufe (Tochter hatte Unfall, in der Nachbarschaft 
wurde eingebrochen, „Hallo Papa/Mama, mein Handy ist kaputt, Schick mir über WhatsApp Nachricht“) 
und zumeist geben sich die Anrufer sogar als Polizei aus! 

Momentan kommt es immer wieder zu Aufforderungen seitens des Finanzamtes, dass eine Finanzamts-
zahlung nicht beglichen wurde! In weiterer Folge wird mit einer Pfändung eines Gerichtsvollziehers ge-
droht, sofern nicht sofort das Geld überwiesen wird! 
Diese Forderungen sind zu ignorieren und sofort zu löschen!

Aber es sind auch sehr viele Fake-Mails im Namen der Polizei unterwegs, wobei im E-Mail mitgeteilt wird, 
dass gegen dich ein Verfahren wegen einer sexuellen Straftat eingeleitet wurde. Meist handelt es sich 
um angebliche Kinderpornografie. Reagiere NICHT auf solche E-Mails!!! Öffne keine Anhänge und klicke 
auf keine Links!!! Sofort löschen!

Bitte allergrößte Vorsicht, da immer wieder auf all diese Tricks Personen hineinfallen!  
Sehr oft geht es um große Geldbeträge, sollte etwas unklar sein, keine Scheu vor der  
„echten Polizei“, verständigt die PI Kirchschlag 059133/3370 oder nehmt mit mir Kontakt auf!

Inspektionskommandant
KtrInsp. Alfred SCHWARZ

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?
In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der internationalen SILC-Studie teil. Auch Österreich ist wieder mit 
dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics on Income and Living Conditi-
ons“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 
Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation verändert. Themen sind 
Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. In den Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden 
alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die 
Lebenssituation in Österreich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 
finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder wel-
che Ausbildung sie haben, so sind das oft Zahlen von Statistik Austria. Die Medien nutzen 
diese Statistiken und informieren so über die Situation der Menschen in Österreich. Auch 
Entscheidungsträger:innen und Interessensverbände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt Statistik 
Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte bekommen per Post einen 
Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der Haushalte wird dann persönlich befragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil 
kann online teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/silcinfo  |  silc@statistik.gv.at  |  +43 1 711 28-8338 (Montag bis Freitag, 9:00 bis 15:00 Uhr)
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Ausschreibungstitel

Ausbildung mit Zukunft: Lehrlinge für das Finanzamt 
Österreich (Niederösterreich) gesucht!

Einleitung

Sie arbeiten gerne im Team, interessieren sich für wirtschaftliche Zusammenhänge und würden Ihre 
Lehre gerne im öffentlichen Dienst absolvieren? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Mit September 2023 starten im Finanzamt Österreich (FAÖ) in allen Bundesländern insgesamt 70 
Lehrlinge ihre Lehre im Lehrberuf �Steuerassistenz“. Bewerben Sie sich bereits jetzt um einen dieser 
Ausbildungsplätze und legen Sie den Grundstein für Ihre erfolgreiche berufliche Karriere. Die Lehre 
punktet mit vielen Aufstiegsmöglichkeiten und flexibel wählbaren Ausbildungsorten an sämtlichen 
Standorten des FAÖ.

Wertigkeit/Einstufung:
Dienststelle:
Dienstort:

Vertragsart:

Befristung:
Beschäftigungsausmaß:
Beginn der Tätigkeit:
Ende der Bewerbungsfrist:

Lehrlinge 
Finanzamt Österreich 
Niederösterreich 
Befristet

Vollzeit
01.09.2023 
31.12.2023

Monatsentgelt/bezug mindestens: 642,45 € brutto im ersten Lehrjahr
Referenzcode: BMF-22-2301

Aufgaben und Tätigkeiten

Als Lehrling im Lehrberuf �Steuerassistenz“ lernen Sie Schritt für Schritt die herausfordernde, aber 
spannende Welt des Steuerwesens kennen. Hier ein kurzer Überblick über Ihre Ausbildung: 
• Sie durchlaufen eine 3-jährige Lehre, die sehr praxisorientiert ist und in der Sie die verschiedenen
Arbeitsbereiche im Finanzamt kennenlernen, wie z.B. die Bearbeitung von Steuererklärungen, die
persönliche Beratung von Kundinnen und Kunden sowie vielfältige Aufgaben im Büroalltag
• Um die Lehre erfolgreich abzuschließen, bekommen Sie eine Ausbildung die sowohl im Finanzamt
als auch in der Berufsschule stattfindet. Dazu kommt pro Lehrjahr eine Lehrlingswoche an der
Bundesfinanzakademie in Wien, bei der Sie auch die anderen Lehrlinge Ihres Jahrgangs
kennenlernen
• Durch die abwechslungsreichen Ausbildungsabschnitte mit vielfältigen Schwerpunkten machen wir
Sie fit für ein breites Spektrum an Tätigkeiten im Finanzamt. Wenn Sie die Ausbildung erfolgreich
absolvieren, besteht auch die Möglichkeit auf Übernahme in einen verantwortungsvollen und
krisensicheren Job in der österreichischen Finanzverwaltung. Aber auch in der Privatwirtschaft stehen
Ihnen die Türen offen
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absolvieren. Wenn Sie aus dieser Vorauswahl in den engeren Kreis der Bewerberinnen und 
Bewerber gelangt sind, folgt die Einladung zu einem persönlichen Aufnahmegespräch. Vor Ort 
überprüfen wir mit einem kurzen Re-Test, dass Sie den ELIGO-Test ohne fremde Hilfe absolviert 
haben.

Nähere Informationen zum Bewerbungsprozess finden Sie unter: 
https://www.bmf.gv.at/ministerium/jobs/bewerbung.html

Kontaktinformation

Wenn Sie Fragen zur Lehrlingsausbildung in der Finanzverwaltung haben, rufen Sie uns einfach an: 

•    Gerhard Trettler: +43 50 233 513749 

Oder schreiben Sie uns Ihre Fragen gerne auch per Mail: Post.FAOE-Bewerbung@bmf.gv.at 

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

Nähere Informationen 
und ein Video zum Lehrberuf 

Steuerassistenz  
finden Sie unter:

https://www.bmf.gv.at/ministerium/jobs/ 
ihr-einstieg-als/lehrberuf-steuerassistent-in0.html

Kontaktinformation
Wenn Sie Fragen zur Lehrlingsausbildung in der Finanzverwaltung haben, rufen Sie uns einfach an:
• Gerhard Trettler: +43 50 233 513749

Oder schreiben Sie uns Ihre Fragen gerne auch per Mail: 
Post.FAOE-Bewerbung@bmf.gv.at

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

Sie können bei uns auch die 
Lehrausbildungsvariante  

„Lehre mit Matura“ absolvieren. 
Nähere Informationen:

https://www.wko.at/ 
service/bildung-lehre/lehre-matura.html

Nähere Informationen  
zum  

Bewerbungsprozess  
finden Sie unter:

https://www.bmf.gv.at/ 
ministerium/jobs/bewerbung.html
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Lehre gerne im öffentlichen Dienst absolvieren? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Mit September 2023 starten im Finanzamt Österreich (FAÖ) in allen Bundesländern insgesamt 70 
Lehrlinge ihre Lehre im Lehrberuf �Steuerassistenz“. Bewerben Sie sich bereits jetzt um einen dieser 
Ausbildungsplätze und legen Sie den Grundstein für Ihre erfolgreiche berufliche Karriere. Die Lehre 
punktet mit vielen Aufstiegsmöglichkeiten und flexibel wählbaren Ausbildungsorten an sämtlichen 
Standorten des FAÖ.

Wertigkeit/Einstufung:
Dienststelle:
Dienstort:

Vertragsart:

Befristung:
Beschäftigungsausmaß:
Beginn der Tätigkeit:
Ende der Bewerbungsfrist:

Lehrlinge 
Finanzamt Österreich 
Niederösterreich 
Befristet

Vollzeit
01.09.2023 
31.12.2023

Monatsentgelt/bezug mindestens: 642,45 € brutto im ersten Lehrjahr
Referenzcode: BMF-22-2301

Aufgaben und Tätigkeiten

Als Lehrling im Lehrberuf �Steuerassistenz“ lernen Sie Schritt für Schritt die herausfordernde, aber 
spannende Welt des Steuerwesens kennen. Hier ein kurzer Überblick über Ihre Ausbildung: 
• Sie durchlaufen eine 3-jährige Lehre, die sehr praxisorientiert ist und in der Sie die verschiedenen
Arbeitsbereiche im Finanzamt kennenlernen, wie z.B. die Bearbeitung von Steuererklärungen, die
persönliche Beratung von Kundinnen und Kunden sowie vielfältige Aufgaben im Büroalltag
• Um die Lehre erfolgreich abzuschließen, bekommen Sie eine Ausbildung die sowohl im Finanzamt
als auch in der Berufsschule stattfindet. Dazu kommt pro Lehrjahr eine Lehrlingswoche an der
Bundesfinanzakademie in Wien, bei der Sie auch die anderen Lehrlinge Ihres Jahrgangs
kennenlernen
• Durch die abwechslungsreichen Ausbildungsabschnitte mit vielfältigen Schwerpunkten machen wir
Sie fit für ein breites Spektrum an Tätigkeiten im Finanzamt. Wenn Sie die Ausbildung erfolgreich
absolvieren, besteht auch die Möglichkeit auf Übernahme in einen verantwortungsvollen und
krisensicheren Job in der österreichischen Finanzverwaltung. Aber auch in der Privatwirtschaft stehen
Ihnen die Türen offen
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a magical experience

International

Die weltweit besten Erzählkünstler*innen kommen auch  
im Jahr 2023 wieder zurück in die Bucklige Welt!

Das Festival Fabelhaft Niederösterreich in Bad Schönau  
präsentiert die moderne Vielfalt des Geschichtenerzählens.  
Die Besucher*innen erwartet nicht nur klassische  
Erzählkunst sondern auch Poetry Slam, Figuren- und  
Schattentheater sowie Akrobatik und Musik.

Tickets: 
Kurgemeinde Bad Schönau 
T: +43 2646 8284, fabelhaft@bad-schoenau.gv.at 
Ticketverkauf auch über www.ntry.at

www.storytellingfestival.at

Mi, 7. Juni – Matinee der Geschichten (für Schulen) 
Sconarium, Bad Schönau | 9.00 & 11.00 Uhr

Do, 8. Juni – Märchenwanderung (für Familien) 
14.00 – 17.30 Uhr | Treffpunkt Sconarium | € 22 inkl. Picknick-Box

Fr, 9. Juni – Story Dinner | Sconarium, Bad Schönau  
19.30 Uhr | € 93 inkl. 4 Gänge Menü und Wein begleitung von 
Vitalzeit Hotel Weber und Gesundheitsresort Königsberg

Sa, 10. Juni – Lange Nacht der Geschichten 
Sconarium, Bad Schönau | 19.30 Uhr | VVK € 24, AK € 28

So, 11. Juni – Das Große Fest im fabelhaften Ort 
Kurpark, Bad Schönau | 14.00 – 18.00 Uhr | Eintritt frei! 
Bei Schlechtwetter: Sconarium

Bad Schönau Erzählt…
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Veranstaltungen im Sconarium 2023  Ausblick

SA, 15.04.2023  15:00 UHR
J423 COMMUNITY
„FREIHEIT“

Gospelkonzert freie Spende

SA, 06.05.2023  19:30 UHR
ROMAN JOSEF 
SCHWENDT

Austropop/Dialektmusik VVK: €18,– AK: €22,–

SA, 13.05.2023  19:30 UHR
IL CANTO
VOKALENSEMBLE

Konzert VVK: €18,– AK: €22,–

D0, 24.08.2023  19:30 UHR
DASS SIE MIR JA NICHT LACHEN  
JOESI PROKOPETZ, 
TINI KAINRATH & ROMAN GRINBERG

Konzert VVK: €24,– AK: €28,–

FR, 11.08.2023  19:30 UHR
ERIK SCHUSTER FEAT.  
HERBERT OTAHAL

Jazzkonzert VVK: €18,– AK: €22,–

FR, 23.06.2023  19:30 UHR
SCHICK SISTERS 
(VORMALS  
DORNROSEN)

Konzert VVK: €24,– AK: €28,–

FR, 10.11.2023  19:30 UHR
JAZZ MIT DEM 
ROLAND BATIK
TRIO

Konzert VVK: €24,– AK: €28,–

FR, 08.12.2023  19:30 UHR
DIE WEIHNACHTS-
SHOW  
ALEXANDER GOEBEL

Solo-Programm VVK: €24,– AK: €28,–

SA, 16.09.2023  19:30 UHR
„JETZT 
ÖSTERREICHTS“
OLIVER HOCHKOFLER  
UND IMO TROJAN

Kabarett VVK: €18,– AK: €22,–

FR, 13.10.2023  19:30 UHR
„ABBA TRIBUTE“ – 
NINA BERNSTEINER  
& BAND

Konzert VVK: €18,– AK: €22,–
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INTERAKTIVE AUSSTELLUNG & 
GEMEINDE-CHRONIK
MIT DER KRAFT DER NATUR,  
ZUM WOHLE IHRER GESUNDHEIT

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI & FR, SOWIE SO: 14–17 UHR 
SA: 10–12 & 14–17 UHR

EINTRITT: €7,– / PESIONIST:INNEN: €5,–

Tickets: im Sconarium oder online auf sconarium.at/ausstellung



Information:

Gemeinde Bad Schönau
Kurhausstraße 8
2853 Bad Schönau

Tel.: 02646/8284, Fax: DW 10
gemeinde@bad-schoenau.gv.at
www.badschoenau.at

Parteienverkehrszeiten:
Mo, Mi & Do: 08:00–12:00 Uhr, 
Di & Fr: 08:00–12:00 Uhr und 
13:00–16:00 Uhr.


